
 
Neues vom Kirchturm 

 
 
 

Advent und Weihnachten 
 
 
Liebe Eltern und Grosseltern 
 
Wir feiern Advent. 
Gerne erinnern wir uns in dieser verzauberten Zeit an die eigene Kindheit: Das 
Warten auf den ersten Schnee, die stille Zurückgezogenheit in die eigenen, vier 
warmen Wände, den Adventskranz, den Hall der Geisselklöpfer und den Duft der 
Mandarinen und der Weihnachtsguezli, die Vorfreude auf den Heilig Abend und 
schliesslich das andächtige Staunen vor den Lichtern des Christbaums. 
 
Wir freuen uns, Gemeinschaft zu spüren, wenn die Paten der Kinder zu Besuch 
kommen, wenn sich die Familie zusammenfindet und gemeinsam das Fest der 
Liebe feiert, die sich besonders im Leben von Jesus gezeigt hat, der allen Men-
schen Respekt und Achtung zeigte.  
 
Die Adventszeit ist deshalb eine Zeit voll Wärme und Geborgenheit. Sie ist mit 
besonderen Düften, mit besonderen Anlässen und aufmerksamen Überraschun-
gen gefüllt. In der dunkelsten und kältesten Zeit des Jahres möchten wir dem 
lebensfeindlichen Klima etwas entgegensetzen. Wir haben es seit Kindsbeinen 
durch ein reiches Brauchtum kennen und lieben gelernt und wissen, genau, was 
uns guttut. 
 
Diese Traditionen helfen uns, diese besondere Winterzeit zu gestalten. Wir dür-
fen einander zeigen, dass wir zusammengehören. Indem wir zusammen Zeit ver-
bringen mit einem Spaziergang in der Kälte und dann einem warmen Tee beim 
Licht des Adventskranzes.  Wir haben Gelegenheit, am Küchentisch zusammen-
zusitzen und über das Licht des Adventskranz am dunklen Abend zu staunen. 
 
So wünsche ich Euch allen eine besinnliche und hoffnungsfrohe Zeit. 
 
Euer 
Christoph Beeler-Longobardi 
Pfarreiseelsorger  
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Advent ist «Ankunft» 
 
Wenn wir uns etwas wünschen, dann bereiten wir uns darauf vor. Bevor ein 
Computer installiert werden kann, muss man auf dem Bürotisch Platz schaffen. 
Wer Gäste erwartet, der bereitet einen schönen Tisch und ein feines Essen vor. 
Vor einer Geburt wird das Kinderzimmer eingerichtet. Das gilt auch für Wünsche, 
die nicht gegenständlich sind: Sicherheit, Vertrautheit, Beständigkeit, die Zuver-
sicht. Und dazu dient die Adventszeit. 
 
Denn Weihnachten ist das Fest, an dem wir feiern, dass Gott seine Welt nicht 
vergessen hat. Er will uns Sicherheit geben und uns in Jesus seine Liebe zeigen. 
Jesus wurde in Betlehem geboren, mitten unter den Menschen. Nicht zufällig 
geschieht das in den dunkelsten Tagen des Jahres. Mit Jesu Geburt werden die 
Tage wieder länger, wird das Leben wieder wärmer. Die Adventswochen wollen 
uns helfen, uns auf diese Gewissheit vorzubereiten. Darum lädt uns die Advents-
zeit auch ein, Gewohnheiten zu überdenken, wenn sie belasten oder die immer 
wieder zu Aerger oder Streit führen. 

 
Wichteln 
 
Wichteln ist eine einfache Möglichkeit, füreinander etwas Kleines zu tun und ei-
nander während der Adventszeit Zuneigung zu zeigen. Und so geht es: 
 
Klassisches Wichteln: 
Zuerst lost man am Familientisch aus, wer für 
wen ein kleines Geschenk vorbereitet. Das 
kann etwas sein, das man bastelt oder ein An-
gebot, bei etwas zu helfen. Dieses Geschenk 
kann man dann verstecken: Unter dem Kopf-
kissen, in der Manteltasche. Mal gespannt 
sein, wann due Überraschung entdeckt wird. 
Und: Geteilte Freude ist doppelte Freude! 
 
Aufgaben-Wichteln: 
Jedem Familienangehörigen wird eine Aufgabe zugelost: Beim Weihnachts-
guetsli backen helfen, Garderobe aufräumen, Weihnachtslied singen. Wenn die 
Aufgabe erfüllt ist, bekommt das Wichtelkind sein Geschenk. 
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Lucia-Weizen 
 

Im Winter kommt die Natur zur Ruhe. Die Blätter sind von 
den Bäumen gefallen, auf den Wiesen wächst nichts mehr. 
Da könnte man sich fragen: Hat Gott seine Schöpfung ver-
gessen? Natürlich nicht!  
Wollt Ihr es beweisen? Dann nehmt um die Tage der Hl. Lu-
zia (13. Dezember) eine Handvoll Weizen und sät ihn in ein 
kleines Töpfchen. Ihr könnt ihn auch auf ein Stück Watte in 
einen Teller legen. Nun beobachtet, was passiert: 

Auch mitten im Winter beginnen die Samen zu keimen. Bis zum Weihnachtsfest 
entsteht daraus eine kleine, grüne Wiese. Dann wissen wir: Gott hat seine Schöp-
fung auch im Winter nicht vergessen. Gott vergisst die Menschen nicht, darum 
kommt Jesus mitten in dieser dunklen Zeit auf die Welt.  
 
 

Die Krippe wachsen lassen 
 
Wahrscheinlich haben alle Familien eine Krippe daheim: Einen Stall oder eine 
Landschaft, wo an Weihnachten Maria und Josef ihren Platz finden und wo Jesus 
geboren wird. In Betlehem war die Gegend schon vor der Geburt von Jesus be-
wohnt: Da sind schon Felsen und Häuser, Tiere und Hirten und all das Volk, das 
dann zum Christuskind gekommen ist. Nur wussten sie noch nichts davon.  
 
Wäre doch spannend, dieses Jahr bereits in der 
Adventszeit mit der Familie den Stall aufzubauen, 
die Schafe hinzustellen, die Hirten wachen zu las-
sen. Die Könige fragen vielleicht bereits nach dem 
Weg. Später kommen Maria und Josef mit dem 
Esel, bis schliesslich am Weihnachtsabend das 
Kind geboren wird. 
 
Lust auf mehr? 

Schickt Eure Bilder von Euren Krippenszene (per Whatsapp an 079 228 24 37). 
Wir können sie dann auf der Website https://pfarrei-nottwil.ch/kinder/ 
 zeigen.   
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Angebote und Gottesdienste   
 

In unserer Pfarrei sind gross und klein jederzeit herzlich willkommen. Die Kirche 
ist tagsüber immer offen für individuelle Besuche. Gerne sind wir auch für ein 
Gespräch bereit, egal, wo der Schuh drückt. 
 
Natürlich haben wir auch einige Angebote, die Ihr zusammen mit andern erleben 
könnt. Deshalb haben wir einige Anlässe bereit, welche auf Euch zugeschnitten 
sind. Einige davon haben wir hier zusammengestellt. Anderes findet Ihr auf un-
seren Pfarreiseiten im «Nottwil aktuell» oder auf unserer Website: https://pfar-
rei-nottwil.ch/veranstaltungen/ 
 
 

So, 3. Dez. 2023 18.00 Samichlaus-Einzug* 
Di, 5. Dez. 2023 15.30 Adventsgeschichte* 
Mi, 6. Dez. 2023 07.00 Roratefeier für Schüler und Schülerinnen 
So, 10. Dez. 2023 17.00 Liechtlifiir* 
Di, 12. Dez. 2023 15.30 Adventsgeschichte* 
Do, 14. Dez. 2023  Krabbeltreff (Familientreff FG Nottwil)* 
Sa, 16. Dez. 2023 16.30 Waldweihnacht im Bühlwäldli* 
Di, 19. Dez. 2023 15.30 Adventsgeschichte* 
So, 24. Dez. 2023 16.00 Familienfeier mit Krippenspiel * 
Sa, 6. Jan. 2024 17.00 Sternsingen im Dorf* 
Di, 6. Feb. 2024 15.30 Blasiusfeier mit Halssegnung* 
So, 11. Feb. 2024 10.30 Fasnachts-Gottesdienst mit Flachlandruuger 
Mi, 14. Feb. 2024 17.00 Familien-Gottesdienst zum Aschermittwochsfeuer 
So, 18. Feb. 2024 10.30 Familien-Gottesdienst, anschl. Fastensuppe 
So, 24. März 2024 09.15 Familien-Gottesdienst zum Palmsonntag 
Fr, 29. März 2024 10.00 Kinderkreuzweg * 
Sa, 30. März 2024 17.00 Chinder-Osterfeier* 
Sa, 22. Juni 2024 17.00  Chinderfiir* 

 
* besonders empfohlen auch für Kinder im Vorschulalter 
 
Anregungen für den Glauben im Alltag 

Unser Familienbrief gibt regelmässig alle 
paar Monate Ideen, wie der Glaube auch 
daheim in der Familie entdeckt werden 
kann. Ihr könnt ihn als Newsletter bestellen 
unter familienbrief@pfarrei-nottwil.ch 
 

 


